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mit dem Betriebssystem UNIX weltweit durchgesetzt hat, 

liegt es nahe, anstelle eines nur für Motorola 68000 verwend

baren Codegenerators ILl---;Bindercode 68000 einen Um-
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Da das PEARL-System auf VAX 11/750 als "Entwicklungs

system" für Zilog Z 8000 eingesetzt wird, kann der durch den 

Umweg über FORTRAN bedingte Effizienzverlust auf VAX 

setzer ILl➔C zu entwickeln und damit das gesamte PEARL- in Kauf genommen werden. (Im Gegensatz zu C kennt FORT-

Programmiersystem in C bereitstellen zu können, wodurch RAN weder getrennte Compilierung von Moduln mit Import/ 

seine Portabilität wesentlich erhöht wird. Export-Beziehungen noch Strukturen und Pointer.) 

Die Übersetzung der PEARL-Programme und die Ein/ Ausgabe Ein VAX-PEARL-Produktionssystem würde einen Codegene-

mit Standardperipherie-Geräten erfolgt unter Regie des rator für VAX erfordern. 

Teilnehmer-Betriebssystems UNIX, während die Ausführung 

der PEARL-Programme auf demselben oder einem benach- 4.2 PEARL für Zilog Z 8000 

barten Prozessor unter Regie des PEARL-Betriebssystems 

BAPAS-K geschieht. 

Die Realisierung der PEARL Engine 68000 erfolgt in zwei 

Schritten: Im April 1984 werden PEARL-Programme auf 

QU 68000 übersetzt und ausgeführt werden können, Test

system und Datenbanksystem werden im Oktober 1984 im

plementiert sein. 

Die Entwicklung der PEARL Engine 68000 wird im Rahmen 

des Projekts "Software-Technologie" der GMD vom BMFT 

gefördert. 

4. Cross-PEARL-Programmiersystem VAX - Z 8000

4.1 PEARL für DEC VAX 11/750 

Bereits abgeschlossen ist die Implementierung des PEARL

Compilers, -Ablauf- und Testsystems auf VAX 11/750 unter 

dem Betriebssystem VMS. Wesentliche Bedingungen des ent

sprechenden Auftrages von AEG waren: 

Übersetzung und Test von PEARL-Programmen für 

Zilog Z 8000 auf VAX 11/750. 

Ausführung von mehreren PEARL-Programmen auf 

VAX 11/750 simultan zueinander und simultan zu an

deren Programmen von Timesharing-Benutzern. 

Übersetzung der PEARL-Programme nach FORTRAN IV 

zur Einbettung in ein existierendes Simulationssystem 

auf einem Großrechner. 

Anschluß von FORTRAN-Programmen an PEARL-Pro

gramme und umgekehrt auf VAX 11/750. 

Deshalb wurde zur Übersetzung der PEARL-Programme der 

bei WERUM vorliegende Umsetzer ILl ➔ FORTRAN IV auf 

VAX installiert, d.h. bei dieser Implementierung werden die 

PEARL-Anweisungspr□gramme durch den PEARL-Compiler 

nach FORTRAN IV übersetzt und anschließend durch den 

FORTRAN-Compiler der VAX weiter verarbeitet. Die Aus

führung und der Test der PEARL-Programme auf VAX 11/750 

erfolgen mit den beschriebenen BAPAS-Komponenten und 

dem PEARL-Testsystem, wobei die reale Zeit auf eine 

virtuelle Zeitachse abgebildet wird. 

Der Mikroprozessor Zilog Z 8000 wird in den geplanten An

wendungen ohne Standardperipherie, d.h. nur mit Prozeßpe

ripherie, eingesetzt. Zur Ausführung von PEARL-Programmen 

wurden daher nur das PEARL-Betriebssystem BAPAS-K mit 

einigen zusätzlichen Laufzeitroutinen, nicht aber die E/ A-

Pakete, direkt auf der Hardware des Z 8000 implementiert. 

BAPAS-K und die Laufzeitroutinen zusammen beanspruchen 

nur 10 KB Speicher. 

Die Übersetzung von PEARL-Programmen für Z 8000 er

folgt auf VAX 11/750 mittels des o.g. Compiler-Oberteils 

und eines Codegenerators, der sehr effizienten Am Z 8001 

Assembler-Code erzeugt. 

Die Assemblierung und das Binden der Programme erfolgen 

auf einem AmD-Entwicklungssystem. 

Der Cross-Compiler PEARL-. Am Z 8001 Assembler ist 

bei WERUM auch auf Siemens 330/R 30 installiert. 

5. PEARL-Programmiersystem für Siemens 7.xxx unter 

BS 2000 

Im Rahmen eines entsprechenden Auftrags entwickelt 

WER UM einen Codegenerator für Siemens 7 .xxx unter BS 

2000 und bereitet die Implementierung des PEARL-Betriebs

systems, der E/ A-Pakete und des PEARL-Testsystems für 

diese Rechner vor. Ziel ist, in, Spätsommer 1984 PEARL

Programme auf Siemens 7.xxx unter BS 2000 simultan zu 

anderen Programmen übersetzen, ausführen und testen zu 

können, wobei die reale Zeit auf eine virtuelle Zeitachse 

abgebildet wird. 

6. PEARL-Implementierungen in Brasilien

Nachdem im Herbst 1982 sechs brasilianische Software-Ent

wickler bei WERUM in PEARL und in das portable PEARL

Programmiersystem von WERUM eingeführt worden waren, 

begannen Anfang 1983 diese Entwickler sowie zwei Mitarbei

ter von WERUM in Sao Paul□ mit der Implementierung von 

PEARL für drei brasilianische Rechenanlagen /5/ : 
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Die COBRA 530 ist ein 16-bit-Minirechner der Staatsfirma 

COBKA. Der Prozessor ist aus Bit-slice-Prozessoren aufge

baut. Die Implementierung des PEARL-Systems, d.h. Erstel

lung des Codegenerators, Anschluß des Betriebssystems und 

der E/ A-Pakete sowie Installation des Testsystems, wird 

durch die private Firma THEMAG durchgeführt. THEMAG 

arbeitet mit mehr als 1000 Ingenieuren u.a. an der Planung 

und Durchführung von Energie-Erzeugungs- und -Verteilpro

jekten einschließlich kompletter Staudamm- und Kraftwerks

projekte. 

Die SISCO MB 8000 ist ein 16-bit-Minirechner der Privat

firma SISCO. Die Hardware und die Schnittstellen der 

System-Software entsprechen der NOVA 2 von Data General. 

Das PEARL-System wird von dem privaten Systemhaus ESCA 

implementiert, das vor allem Erfahrung aus Prozeßrechner

Projekten in den Bereichen Stahlproduktion und öffentlicher 

Transport und Verkehr besitzt. ESCA beschäftigt ca. 400 

Mitarbeiter. 

Die dritte PEARL-lmplementierung wird von WERUM für 

die Rechenanlage Novadata durchgeführt, eine Architektur 

der Privatfirma Novadata auf Basis von Intel 8086. 

Das Projekt wird auf brasilianischer Seite durch die Staats

firma DIGIBRAS, Brasilia, auf deutscher Seite durch das 

Internationale Büro der GMD koordiniert. Der BMFT unter

stützt die Arbeiten mit ca. 25% Zuschuß im Rahmen des 

Abkommens über Zusammenarbeit in der wissenschaftlichen 

Forschung und technologischen Entwicklung mit Brasilien. 

7. PEARL-Compiler für LSI Jl

Das Fraunhofer-Institut 11TB, Karlsruhe, und WERUM ent

wickeln gemeinsam ein Cross-PEARL-System für LSI 11, bei 

dem PEARL-Programme auf Siemens R 10 zur Ausführung 

auf LSI 11 übersetzt und gebunden werden. Die Arbeiten sind 

Teil eines Projekts des 11TB mit einer Universität in China. 

Die zu entwickelnden Komponenten (Codegenerator und Ab

laufsystem) werden so erstellt, daß sie für eine PEARL-lm

plementierung auf POP-Rechenanlagen in möglichst großem 

Umfang wiederverwendbar sind. 
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